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Zukunft gestalten: Jugend-Sozialraumanalyse liefert wertvolle 

Einblicke für die LEADER Region Kamptal+ 

Im Juli 2023 startete die Jugend-Sozialraumanalyse der LEADER-Region Kamptal+, die nun alle 

Ergebnisse vorliegen hat. Die Studie untersucht die Lebenswelten und Bedürfnisse von Jugendlichen 

im Alter von 12 bis 20 Jahren und setzt dabei auf die aktive Beteiligung der jungen Menschen an der 

Entwicklung ihrer Region. 

Die Sozialraumanalyse liefert wichtige Informationen, die als Grundlage für eine langfristige Jugendarbeit 

in den nächsten fünf bis zehn Jahren dienen. Die Ergebnisse zeigen, wo Verbesserungen notwendig sind 

und bieten konkrete Ansätze für Schulen, Gemeinden und Vereine. 

Anregungen für Schulen 

- Anwesenheit von Sozialarbeitern in Schulen 

- VertrauenslehrerInnen, SchulpsychologInnen und Schulcoaches in den Alltag einbeziehen, nicht 

zu tabuisieren 

- Ev Peergroups einrichten an die sich junge Menschen wenden können, wenn sie ein Problem 

haben. Diese Peergroups können in Schulen, Vereinen, etc. verankert sein. 

- Physische Gewalt unter jungen Menschen nimmt zu – hier etwas machen 

- Psychische Gewalt unter Jugendlichen bekämpfen 

- Frühe Aufklärung darüber wie schädlich Drogen, Energydrinks und Vapes sind 

- Jugendliche bei akuten Problemen unterstützen 

- Eltern besser über ihre Rolle bei der beruflichen Orientierung ihrer Kinder aufklären  

- Mehr Aufklärung über die Nutzung von Sozialen Netzwerken; kritische und vorsichtige 

Mediennutzung lehren 

 

Anregungen für Gemeinden 

- Ev Peergroups einrichten an die sich junge Menschen wenden können, wenn sie ein Problem 

haben. Diese Peergroups können in Schulen, Vereinen, etc. verankert sein. 

- Projektbezogene Tätigkeiten anbieten 

- Vorbilder für politische Arbeit in der Region schaffen – Gernot Hainzl, der mit und für junge 

Menschen Workshops organisiert. 

- Mehr Mitbestimmungs- und Mitgestaltungsmöglichkeiten in der Wohngemeinde schaffen – 

Weniger Versprechungen machen, mehr Taten zeigen 

- Freizeitangebote speziell für Jugendliche schaffen 

- Jugendtreff gemeinsam mit Jugendlichen errichten 

- Möglichkeiten zur Mitgestaltung in der Gemeinde schaffen 

- Leistbares Wohnen fördern 

- Öffentliches Nahverkehrsnetz (Anpassung der Fahrtzeigen und Intervalle) und Fahrradwege 

verbessern zur Verbesserung der Unabhängigkeit der Jugendlichen 

- Ausbildungs- und Berufsmöglichkeiten fördern 

- Internetverbindung verbessern 
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- Soziale Medien wie TikTok, Instagram und WhatsApp nutzen um Jugendliche zu erreichen 

 

 

Anregungen für Vereine 

- Feste im Winter veranstalten 

- Ev Mobilität bei Festen verbessern 

- Jugend mehr in Planungsprozesse einbeziehen 

- Junge Menschen um Unterstützung bei Veranstaltungen / Festen bitten ohne dass sie dem Verein 

beitreten müssen 

Diese Erkenntnisse bilden die Grundlage für eine aktive Jugendarbeit in der gesamten LEADER-Region 

Kamptal+. Sie zeigen, wie wichtig es ist, Jugendliche in die regionale Entwicklung einzubeziehen und ihre 

Bedürfnisse ernst zu nehmen. 
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